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SLOWENIEN – Mittel-Europa     
 

Reformationsveranstaltungen 
 
Antragsteller 
Evangelische Kirche A.B. in Slowenien. Verantwortlich: Bischof Geza Filo, Slovenska 
ulica 17, 9000 Murska Sobota, SLOWENIEN, Tel.: (00386 1) 252 72 80, E-Mail: 
info@evang-cerkev.si, Internet: www.evang-cerkev.si 
 
Der slowenische Staat hat das Jahr 2017 zum Reformationsjahr erklärt. „Das ist für 
unsere Kirche von großer Bedeutung und eine große Ehre“, freut sich der Bischof 
der Evangelischen Kirche A.B. in Slowenien, Geza Filo. Die Kirche wird in diesem 
Zusammenhang viele Möglichkeiten erhalten, sich auch in säkularen Medien zu 
präsentieren und zu relevanten Fragen Stellung zu beziehen. Zugleich werden 
eigene kirchliche Veranstaltungen geplant. 
 
Projektbeschreibung 
Im Jahr 2017 werden anlässlich des Reformationsjubiläums zahlreiche kirchliche 
Aktivitäten stattfinden. Den Pfarrerinnen und Pfarrern sowie anderen Mitarbeiten-
den in Kirchengemeinden bietet die Evangelische Kirche A.B. als Vorbereitung auf 
das Reformationsjubiläum ein dreitägiges Ausbildungsseminar an. Es werden Pros-
pekte und Broschüren sowie eine Lutherbriefmarke herausgegeben. Geplant sind 
Gottesdienste mit Gästen aus Ökumene, Politik, Kultur und Wissenschaft etc. Zwei 
Orte, Ljubljana und Puconci, beteiligen sich an der Initiative Reformationsstädte 
Europas. Auch der Stationenweg der Reformation wird durch Slowenien führen. 
Zwei Höhepunkte bereitet das im Jahr 2014 gegründete Institut „Primus Truber“ vor. 
Das „Bless Fest“ (Festival des Segens) in Murska Sobota richtet sich an junge Men-
schen und bietet christliche Musik sowie Workshops. Das Bühnenstück „Der Allmäch-
tige“ soll an verschiedenen Orten in Slowenien aufgeführt werden und so über 5.000 
Menschen erreichen. 
 
Die Kosten für die verschiedenen Veranstaltungen sind veranschlagt mit 35 500 €.  
Weiterer Unterstützer ist der Martin-Luther-Bund. 
 
Die Kirchenleitung der Evangelischen Kirche A.B. in Slowenien hat den Antrag 
befürwortet. 
 

PROJEKTFÖRDERUNG € 14 000 


